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Über 50 freiwillige Helfer kamen am 17. März 2012, um beim Frühjahrsputz im Gemeindegebiet zu helfen. Mit Hand-
schuhen, Müllsäcken und Ortsplänen ausgerüstet wurde fleißig der achtlos weggeworfene Müll innerhalb des Sied-
lungsgebietes eingesammelt. Insgesamt wurden zwei Wagenladungen Unrat zusammengetragen. Als Dankeschön gab 
es anschließend einen kleinen Imbiss im WieMex.

Frühjahrsputz in Spillern

Besuch der  3. Volksschulklasse im Gemeindeamt Spillern

Die Schüler der 3. Volksschulklasse besuchten mit ihrer Lehrerin, Frau Dipl. Päd. Helga Berzsenyi, am 23. April 2012 
das Gemeindeamt Spillern und hielten mit Bürgermeister Ing. Thomas Speigner eine „Gemeinderatssitzung“ ab.



Der Bürgermeister und die 
Gemeinderäte von Spillern 
wünschen der Bevölkerung 
einen erholsamen Urlaub!
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Kirchturmuhr

Einigen Anrainern der römisch ka-
tholischen Pfarrkirche wird es be-
reits aufgefallen sein…
Seit Mitte März 2012 ruht in der 
Zeit zwischen 22.00 und 6.00 Uhr 
das Schlagwerk der Kirchturmuhr.
Nach zahlreichen Anrainergesprä-
chen hat der Finanzausschuss der 
Marktgemeinde Spillern beschlos-
sen, die Kosten für den Einbau 
dieser Nachtschaltung komplett zu übernehmen.
Wir wünschen nun allen Anrainern eine erholsame und 
ruhige Nacht!

Mitteilungen
•	 Die Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen 

hält für Bewohner ihrer Genossenschaftswoh-
nungen in Spillern bzw. für Bewohner von Ge-
meindewohnungen an folgenden Tagen Sprech-
stunden im Gemeindezentrum ab: Mittwoch, 08. 
August und 14. November  2012 von 15.00 - 17.00 
Uhr. Bitte um telefonische Voranmeldung unter 
02635/64756 - 36, Frau Auer.

Das Programm für die Ferienspiele liegt auf dem 
Gemeindeamt Spillern auf bzw. ist auf der Homepage 
www.spillern.at abrufbar.
An alle Volksschul- und Kindergartenkinder wurde das 
Programmheft bereits ausgeteilt.

Ferienspiele 2012

Kinderstube

Hundekotsackerl

Im Gebäude des nö Landeskindergartens in der Schul-
gasse 6 wurde am 2. April 2012 die Kinderstube eröffnet. 
Für berufstätige Eltern besteht nun die Möglichkeit, ihre 
Kinder im Alter von ein bis drei Jahren in dieser Einrich-
tung betreuen zu lassen. Derzeit besuchen zehn Kinder 
die Kinderstube, deren Träger der Verein „Kidscare“ ist. 

Aufgrund der leider immer wieder auftretenden Ver-
schmutzungen durch Hundekot wird darauf hingewie-
sen, dass Hundebesitzer dafür verantwortlich sind, dass 
keine öffentlichen Grünflächen bzw. sonstige öffentliche 
Plätze sowie Straßen und Wege durch Hundekot verun-
reinigt werden.
Im Sinne eines nachbarschaftlichen Zusammenlebens 
kann damit ein wichtiger Beitrag dafür geleistet werden.
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1922                                90 Jahre Sportverein Spillern                                2012

Vereinsjubiläen bieten die Gelegenheit, die Geschichte 
und die Gegenwart zu beleuchten aber auch in die Zu-
kunft zu blicken.
Der schon 1922 gegründete SV  Spillern begeht somit 
heuer sein bereits 90-jähriges Bestandsjubiläum. Ein 
Grund, ein wenig auf die durchaus stolze Geschichte 
eines der ältesten Sportvereine des Bezirks zurückzu-
blicken. Der Erste Weltkrieg war noch nicht lange vorbei, 
als von einigen Idealisten der Verein in Zeiten allergröß-
ter materieller Not gegründet wurde. Unsere Gründervä-
ter zeigten also bereits damals enormen Weitblick, ein 
funktionierendes Vereinsleben mit seinen positiven, so-
zialen Aspekten für die Gemeinschaft musste zu dieser 
Zeit oftmals materielle Werte ersetzen. Die wenigen zu 
dieser Zeit vorhandenen Mittel mussten für wichtigere 
meist existentielle Dinge herhalten, für den Sportverein 
blieben eher nur die ideellen Werte – ideenreiches Impro-
visieren war angesagt. Um so mehr ist auch heute noch 
der Mut unserer Vereinspioniere zu würdigen. Seit dieser 
Zeit ist der Verein nicht nur ein wichtiger sportlicher, son-
dern auch ein wesentlicher gesellschaftlicher Faktor in 
Spillern. Nur während der Schreckenszeit des Zweiten 
Weltkriegs stand das Vereinsleben kurz still, wurde aber 
bereits unmittelbar danach wieder aufgenommen. Auch 
damals standen nur bescheidenste Mittel zur Verfügung, 
trotzdem wurde auch von der damaligen Generation der 
Sportverein unter größten Mühen wieder aufgebaut. Im 
Laufe der Jahre wurden die Möglichkeiten in Zeiten des 
wirtschaftlichen Aufschwungs besser, der Verein größer 
und die Sportanlage immer weiter ausgebaut. Heute ist 
die Aufbringung der Mittel natürlich nicht mehr ganz so 
schwierig, deren erforderlicher Umfang allerdings un-
gleich höher als damals und stellt damit ebenfalls eine 
durchaus beachtliche Herausforderung dar. Der Grün-
der- und der Wiederaufbaugeneration sowie jenen, die 
den Sportverein bis jetzt geführt und mit Leben erfüllt 
haben, gebührt daher unser herzlichster Dank.
Von den Vereinsgründern ausgehend ist unser Verein ste-
tig gewachsen. Derzeit hat der Sportverein ca. 350 Mit-
glieder, inkl. des Zweigvereins SV Spillern – Stocksport 
sind es sogar an die 400, er ist damit der größte Verein 
in der Marktgemeinde Spillern und aus dieser wohl kaum 
mehr wegzudenken. Etwa die Hälfte unserer Mitglieder 
üben beim Verein auch aktiv Sport aus. Unser ganzer 

Stolz sind dabei jene rund hundert Kinder und Jugendli-
che, darunter auch zahlreiche Mädchen, die beim Sport-
verein einer aktiven sportlichen Betätigung nachgehen. 
Um niemanden - aus finanzieller Hinsicht – auszugren-
zen, bieten wir diese sportliche Betätigungsmöglich-
keit zu allergünstigsten Konditionen an. Unser, wie wir 
meinen, mehr als moderater jährlicher Mitgliedsbeitrag 
beträgt derzeit € 20,- und wird bei den Kindern und Ju-
gendlichen im Regelfall mehrfach auchdurch materielle 
Leistungen abgegolten. Wir sehen dies als Teil unserer 
gelebten, sozialen Kompetenz und Verantwortung, der 
wir sehr gerne nachkommen. Um unsere dafür notwen-
digen beträchtlichen finanziellen Aufwendungen decken 
zu können, sind wir jedoch neben unseren Sponsoren 
und Werbepartnern natürlich ganz besonders auf unsere 
Veranstaltungen angewiesen. Diese gesellschaftlichen 
Aktivitäten, verteilt über das ganze Jahr, abseits unseres 
sportlichen Kernbereichs (Sportball, Faschingkehraus, 
Wandertag, Sporttage, Fitnesstag, Gesellschaftsschnap-
sen, Nikolo, etc.) beleben aber auch ganz wesentlich 
das Geschehen in unserer Gemeinde.

Fußball gespielt wird beim SV Spillern derzeit in der zu 
Ende gehenden Saison 2011/12 in zehn Mannschaften 
bzw. Trainingsgruppen. Sechs davon sind im Nach-
wuchs- und vier im Erwachsenenbereich angesiedelt. Im 
Nachwuchsbereich stellen wir dabei je eine eigenständi-
ge U7, U9, U10, U12, U14 und U16 Mannschaft und sind 
auch noch zusätzlich an einer U17 Nachwuchsspielge-
meinschaft mit Leitzersdorf beteiligt. Bis zur U10 gibt es 
dabei noch keine Wertungen, es geht in erster Linie um 
Spiel und Spaß, wobei die Ausbildung sowohl in fußbal-
lerischer Hinsicht als auch als Lebensschule in einem 
Mannschaftssport mit seinen positiven, sozialen Aspek-
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ten nicht zu kurz kommen soll. Bei den Größeren wird 
bereits im Meisterschaftssystem gespielt. U12 und U16 
gehören dabei zu den besten in der Jugendhauptgruppe 
Nordwest, das ist die Region westliches Weinviertel. Un-
ser derzeitiges Aushängeschild im Nachwuchsbereich 
ist die U14, die als eigenständige Vereinsmannschaft 
unter zahlreichen Leistungszentren und Spielgemein-
schaften in der Nachwuchslandesliga spielt. Zum Er-
wachsenenbereich gehören unsere beiden Kampfmann-
schaften (Erste und Reserve/U23), die Senioren- bzw. 
Hobbymannschaft und die Frauentrainingsgruppe.
Mit unserer „Ers-
ten“ wurden wir im 
Vorjahr Meister in 
der 1. Klasse Nord-
west und spielen 
damit nunmehr in 
der Gebietsliga 
Nord/Nordwest. In 
der ersten Saison 
in der dritthöchs-
ten niederösterreichischen Leistungsstufe schlugen wir 
uns durchaus wacker. Unter 14 Mannschaften wurden 
wir im „gesicherten“ Mittelfeld immerhin Achter. Um un-
seren derzeitigen Leistungsstandard im niederösterrei-
chischen Fußball besser einschätzen zu können, sei 
folgender Vergleich erlaubt. Von den rund 500 nieder-
österreichischen Vereinen spielen zurzeit ca. 50 höher 
als wir, etwa 50 in unserer Leistungsstufe aber über 400 
darunter.
Unseren Weg der kontinuierlichen Entwicklung wollen 
wir auch weiterhin gehen. Dazu gehört, unseren Kindern 
und unserer Jugend eine sinnvolle, sportliche Betäti-
gungsmöglichkeit bieten zu können, aber auch von den 
dabei eigenausgebildeten Spielern letztendlich wieder 
zu profitieren. Unsere Philosophie ist, dass die Eigen-
bauspieler, das sind Spieler, die im Verein selbst ausge-
bildet wurden oder bereits sehr lange dem Verein ange-
hören, die Basis für die Leistungsstufe bilden, in der wir 
spielen können. Impulse von außen wird es aber immer 
geben müssen. Auffallend dabei ist, dass viele der zu 
uns gestoßenen Spieler in der Folge länger bei uns ver-
bleiben. Wir sehen das als einen Beweis für unsere seri-
öse Arbeit. Das Hauptaugenmerk soll aber weiterhin auf 
den Einbau unserer Nachwuchsspieler liegen, je höher 
die Liga ist, in der dies geschehen soll, desto schwieriger 
wird es allerdings.

Wir wollen unser Vereinsjubiläum aber auch dazu benüt-
zen, um uns bei unseren Unterstützern, Sponsoren, För-
derern und VIP-Mitgliedern, allen voran bei der Markt-
gemeinde Spillern, zu bedanken. Der wesentliche Punkt 
eines funktionierenden Vereinlebens ist aber die Arbeit 
der Vereinsmitglieder. Diesen freiwillig und unentgeltlich 
arbeitenden Vereinsangehörigen gilt daher ein ganz be-
sonderer Dank. Neue Mitglieder bzw. VIP-Mitglieder, die 
unsere Idee besonders unterstützen wollen sowie Inte-
ressierte heißen wir natürlich sehr gerne willkommen. 
Gerne bieten wir unseren Verein mit seiner Infrastruk-
tur auch als Plattform für neue sportliche Initiativen an. 
In diesem Sinne wollen wir unserer Jugend und allen 
Sportbegeisterten noch sehr lange eine Heimat als der 
„Spillerner Sportverein“ bieten.
Unser 90-jähriges Vereinsjubiläum wollen wir im Rahmen 
der Sporttage von 31. August bis 2.  September 2012 
begehen, zu denen wir auf unsere mittlerweile auch im 
Außenbereich runderneuerte Sportanlage sehr herzlich 
einladen. Der eigentliche Festakt „90 Jahre SV Spillern“ 
ist dabei für Samstag, 1. September 2012 um 18.30 ge-
plant.
Herbert Lenz 
Obmann des SV Spillern
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Auszug aus dem Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12.03.2012

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 01) Angelobung zur Gemeinderätin oder zum Ge-
meinderat;
Pkt. 02) Wahl in den Ausschuss für Finanzwesen;
Pkt. 03) Wahl eines Vertreters in den Abwasserverband 
„Raum Korneuburg“ bei Verhinderung des Bürgermeis-
ters;
Pkt. 04) Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezem-
ber 2011;
Pkt. 05) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauf-
tragten und Delegierten;
Pkt. 06) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 07) Beschluss betreffend Einnahmenunterschrei-
tungen und Ausgabenüberschreitungen von den Ansät-
zen des Voranschlages 2011;
Pkt. 08) Rechnungsabschluss 2011;
Pkt. 09) Genehmigung eines Mietvertrages mit der röm. 
kath. Pfarrkirche Spillern;
Pkt. 10) Genehmigung einer Vereinbarung über eine 
Kleinkinderbetreuung mit der Kidspoint GmbH;
Pkt. 11) Behandlung eines Ansuchens um Kostenbetei-
ligung eines geplanten Fenstertausches bei den Räum-
lichkeiten der Kleinkinderbetreuung;
Pkt. 12) Behandlung eines Ansuchens um Kostenbeteili-
gung eines neuen Turmkreuzes bei der röm. kath. Pfarr-
kirche;
Pkt. 13) Resolution zum Erhalt des Bezirksgerichtes 
Stockerau;
Pkt. 14) Genehmigung zum Gebrauch des Gemeinde-
wappens für den Jugendverein Spillern;
Pkt. 15) Genehmigung einer Löschungserklärung für 
Ivana und Darijo Majstorovic;
Pkt. 16) Allfälliges.

Der Bürgermeister eröffnet um 19.30 Uhr die Gemeinde-
ratssitzung und teilt mit, dass sich gf. GR. Mauritz Gros-
singer, GR. Kurt Hahn, GR. Andreas Schmidt, GR. Her-
bert Vesely und GR. Andreas Mattes für die Abwesenheit 
ordnungsgemäß entschuldigt haben. Die Beschlussfä-
higkeit ist gegeben. 
Pkt. 1) Der Bürgermeister berichtet, dass Herr GR. Dr. 
Herbert Wienerroither sein Gemeinderatsmandat mit 
Schreiben vom 19.2.2012 zurückgelegt hat und folglich 
auch als Mitglied des Ausschuss für Finanzen verzichtet 

hat. Dieser Verzicht wurde per 1. März 2012 rechtskräf-
tig. Gemäß § 114 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung hat die 
Sozialdemokratische Partei Österreichs (SPÖ) Spillern, 
Herrn Mag. Thomas Steindl als Ersatzmitglied für das 
freigewordene Gemeinderatsmandat bekannt gegeben. 
Da Herr Mag. Thomas Steindl gemäß § 114 Abs. 4 NÖ 
GO nicht schriftlich verzichtet hat, gilt die Berufung in 
den Gemeinderat als angenommen. Herr Mag. Thomas 
Steindl wird daher nach Ablegung der Gelöbnisformel 
gemäß § 97 NÖ Gemeindeordnung zum Gemeinderat 
angelobt. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Dr. Herbert 
Wienerroither für die Mitarbeit der vergangenen Jahre, 
besonders für das Engagement im Finanzausschuss. 
Der Bürgermeister spricht im Namen des Gemeinde-
rates Herrn Dr. Herbert Wienerroither für die geleistete 
Arbeit zum Wohle der Marktgemeinde Spillern Dank und 
Anerkennung aus und wünscht ihm für die Zukunft alles 
Gute.

Pkt. 2) Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei 
Österreichs (SPÖ) Spillern, wird Herrn Mag. Thomas 
Steindl an Stelle von Herrn Dr. Herbert Wienerroither 
nach geheimer Abstimmung mittels Stimmzettel bei 14 
abgegebenen Stimmzettel mit 12 gültigen Stimmen in 
den Ausschuss für Finanzen gewählt. 2 Stimmzettel wa-
ren ungültig. Nach Befragen durch den Bürgermeister 
nimmt GR. Mag. Thomas Steindl die Wahl an.

Pkt. 5) Der Bürgermeister teilt mit, dass:
•	 Die Fa. Claas im Industriegebiet von Spillern neben 

ihrer Firma derzeit ein neues zentrales Ersatzteillager 
baut. Die Halle mit einer Lagerkapazität von 20.000 
Einzelposten soll bis zur heurigen Erntesaison bereits 
fertig sein.

•	 Die Marktgemeinde Spillern heuer erstmals einen 
„Frühjahrsputz in Spillern“ am 17. März 2012 durch-
führt. Er lädt deshalb alle ein, sich an der Verschöne-
rungsaktion zu beteiligen.

•	 Mit Schreiben vom 20. Dezember 2012, IVW3-
ALLG-5040008/54-11, hat das Amt der NÖ Landesre-
gierung mitgeteilt, dass für das Jahr 2011 noch ein wei-
terer Betrag von € 40.000,-- an Bedarfszuweisungen 
für Straßenbau zur Verfügung steht.

•	 Der Bürgermeister berichtet, dass sich die ÖBB nach 
dem Dezember 2009 wieder bei der Marktgemeinde 
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Spillern gemeldet hat und einen Planentwurf für den 
Bau eines gesicherten Zuganges zu den Bahngleisen 
beim Bahnhof und eine Unterführung in die Au, abge-
geben hat. Es wäre dies der langjährige Wunsch der 
Marktgemeinde Spillern, der vielfach geäußert wurde. 
Bis Ende 2013 sollen die Planungen abgeschlossen 
werden und die Marktgemeinde Spillern darf dabei ihre 
Wünsche einbringen. Im Jahr 2014 soll dann hoffent-
lich mit dem Bau begonnen werden.

Pkt. 6) Der Vorsitzende-Stellvertreter des Prüfungs-
ausschusses, Herr GR. Herbert Weniger bringt dem 
Gemeinderat den Bericht über die am 27.2.2012 ange-
sagte Gebarungsprüfung zur Kenntnis. Der Rechnungs-
abschluss 2011 war sachlich und rechnerisch in Ord-
nung. Die Stellungnahmen des Bürgermeisters und des 
Kassenverwalters liegen dem Bericht bei. Der Bürger-
meister bedankt sich bei den Mitgliedern des Prüfungs-
ausschusses für die geleistete Arbeit.

Pkt. 7) Gf. GR. Mag. Martin Senekowitsch, als Vorsit-
zender des Ausschusses für Finanzen, teilt mit, dass die 
im Rechnungsabschluss 2011 angeführten Einnahmen-
unterschreitungen und Ausgabenüberschreitungen von 
den Ansätzen des Voranschlages 2011 im Prüfungsaus-
schuss, Ausschuss für Finanzen und im Gemeindevor-
stand behandelt wurden und die jeweiligen Bedeckun-
gen gegeben sind.
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 29. Februar 
2012 wird dem Gemeinderat empfohlen, die Nachweise 
der im Rechnungsabschluss 2011 angeführten Einnah-
menunterschreitungen und Ausgabenüberschreitungen 
von den Ansätzen des Voranschlages 2011 zu geneh-
migen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 8) Der Vorsitzende des Ausschusses für Finan-
zen, gf. GR. Mag. Martin Senekowitsch, informiert den 
Gemeinderat über die wesentlichen Punkte des Rech-
nungsabschlusses 2011 und erklärt, dass der vorlie-
gende Rechnungsabschluss in der gesetzlichen Frist 
auf dem Gemeindeamt zur Einschau aufgelegen ist 
und dazu keine Erinnerungen eingelangt sind. Da „vor-
sichtig“ budgetiert und sparsam gewirtschaftet wurde, 
konnte im ordentlichen Haushalt ein  Ist-Überschuss von 
€ 82.526,01 erzielt werden. 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 29. Februar 
2012 wird dem Gemeinderat empfohlen, den vorliegen-
den Rechnungsabschluss 2011 zu genehmigen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 9) Einstimmig wird vom Gemeindevorstand dem 
Gemeinderat empfohlen, den vorliegenden Mietver-
trag abgeschlossen zwischen der römisch-katholischen 
Pfarrkirche Spillern und der Marktgemeinde Spillern 
zu genehmigen. Der Bürgermeister berichtet, dass die 
Marktgemeinde Spillern für eine Kleinkinderbetreuung  
im Kindergartengebäude Schulgasse 6 eine Wohnung 
mit zwei Zimmern, einer Küche, einem Bad, einem WC, 
einem Vorraum und einem Abstellraum mietet. Die Räu-
me weisen eine verbaute Fläche von 61,20 m² auf. Die 
Miete beträgt € 220,00 monatlich. Es werden noch die 
wesentlichen Vertragspunkte zur Kenntnis gebracht. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 10) Einstimmig wird vom Gemeindevorstand dem 
Gemeinderat empfohlen, die vorliegende Vereinbarung 
über eine Kleinkinderbetreuung mit dem Verein Kidsca-
re, Kastelicgasse 4, 3100 St. Pölten, zu genehmigen. 
Der Bürgermeister bringt die wesentlichen Vertrags-
punkte zur Kenntnis. Die Ausfallshaftung übernimmt die 
Marktgemeinde Spillern. 
Der Antrag wird bei einer Stimmenthaltung von GR. Son-
ja Grossinger und einer Stimmenthaltung von GR. Mela-
nie Damm mehrheitlich angenommen.

Pkt. 12) Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 
29.2.2012 wird dem Gemeinderat empfohlen, der Röm. 
Kath. Pfarrkirche Spillern für ein neues Turmkreuz bei 
der Pfarrkirche bzw. für die Sanierung des Pfarrhofes 
mit einem Gesamtbetrag von € 9.000,00, aufgeteilt auf 
die Jahre 2013, 2014 und 2015 mit jeweils € 3.000,-, zu 
unterstützen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 14) Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 
29.2.2012 wird dem Gemeinderat empfohlen,  dem Ju-
gendverein Spillern zwecks Öffentlichkeitsarbeit und auf 
Vereinsbriefpapier gemäß § 4 Abs. 3 NÖ Gemeindeord-
nung 1973, LGBl. 1000-10, die Verwendung des Ge-
meindewappens der Marktgemeinde Spillern zu erteilen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 17) Herr gf. GR. Josef Bedliwy berichtet, dass Herr 
Josef Kovarik beim neuen Jugendraum in der Industrie-
straße, unentgeltlich viel Arbeitszeit für die Einrichtung 
investiert hat. Diese Vorgangsweise ist heute nicht mehr 
selbstverständlich. 
Der Bürgermeister schließt sich den Worten an und be-
dankt sich für sein großes Engagement. 
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                              MARKTGEMEINDE SPILLERN        
                                    Schulgasse 1                               2104 Spillern 
                            Tel. 02266/80225               Fax 02266/80225 78 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Rahmen der Gesunden Gemeinde zum  

für Frauen
2 Einheiten für weibliche Kraft und Spiritualität, für 

psychosomatische Gesundheitsvorsorge und 
Eigenkompetenz, für Ich-Stärke und innere 

Souveränität; dabei die Ruhe in der  Natur genießen. 
 
Workshopleiterin: Roswitha Jani, 
Dipl. Qi Gong Lehrerin, 
 

Termine:  Dienstag, 17. Juli 2012 und  
  Dienstag, 07. August 2012 / einzeln  buchbar 
Zeit:  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr  
Treffpunkt:  vor dem Gemeindezentrum, wir bleiben im     
  Außenbereich der Gemeinde 
Kosten:  € 15,-- pro Einheit 

 Teilnehmeranzahl: mind. 4 Personen, nur bei Schönwetter! 
 

Mitzubringen: Weste zum Drüberziehen, eventuell Gelsenschutz 
 
Anmeldung bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung unter qigong@jani.at 
oder 0669/188 23 528 erbeten! Bezahlung direkt beim Kurs 

Festumzug am 17. Mai 2012 anlässlich 140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Spillern

Marktgemeinde Spillern
Schulgasse 1      2104 Spillern

                           Tel. 02266/80225                                Fax: 02266/80225 78
                            E-Mail: marktgemeinde@spillern.at               www.spillern.at

DVR: 0384941                                     UID: ATU16254201

9. Spillerner Gesundheitstag  
 

 

Sonntag, dem 14. Oktober 2012
in der Zeit von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr

im Gemeindezentrum Spillern

Gesundheitsstraße

Informations- und Genussstraße

Vorträge im 1. Stock des Gemeindezentrums:

• 11.00 Uhr Bachblüten und Aromaöle 
Vortrag von Kerstin Speigner

• 13.00 Uhr Vortrag mit Frau DGKS Annemarie Mück zum 
Thema „Zucker contra Stevia“

Live Show Kochen auf der Bühne des Festsaals
Geführte Nordic Walking Runden durch unseren Ort
Fahrradcodierung durch die Polizeiinspektion von 11.00 bis 14.00 Uhr

Bewegungsstraße im Sitzungssaal

10.00 Uhr Trommelworkshop
13.00 Uhr Boogie Tanzen und Zumba ausprobieren

Komm mach mit, lerne Neues kennen und habe Spaß an der Bewegung!
Gesundes Buffet persönlich von den Mitarbeitern des Arbeitskreises gestaltet. 
Kinderbetreuung durch die Gesunde Gemeinde Spillern 
14.00 Uhr – Verlosung des Gewinnspiels 

Auf Ihren Besuch freut sich die Marktgemeinde Spillern!
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Mein... dein... UNSER SPILLERN

Gemeinsam zum Ziel!

Auch in dieser Ausgabe von „Wir in 
Spillern“ stellen wir Ihnen freiwillige 
Mitarbeiter aus den Arbeitsgruppen un-
seres Projektes „Mein... dein... UNSER 
SPILLERN“ vor. 

Angelika Huber-Hengl 
Peter Huber (beide seit 1989 in Spillern)
Arbeitsgruppe Verkehr und Spielplätze 

Familie Huber wurde im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung Ende 2008 
auf dieses Pilotprojekt aufmerksam. 
Frau Huber-Hengl hat sich spontan als 
Schülerlotsin gemeldet: „Ich dachte, so 
kann ich der Allgemeinheit etwas zurück geben. Auch ich 
wurde von anderen Bürgern in Spillern unterstützt, als 
meine Kinder noch im Kindergarten- und Volksschulalter 
waren. Ich bin gerne unter Menschen und die Mitarbeit 
macht mir Spaß. Mittlerweile engagiere ich mich in den 
Arbeitsgruppen Verkehr und Spielplätze. Mein Wunsch 
für die Zukunft: Kritik ist gut und wichtig - doch nur kriti-
sieren bringt uns in der Sache nicht weiter. Ich würde mir 
wünschen, dass sich mehr Personen für UNSER Spillern 
einsetzen und bei den nächsten Projekten in der Park-
straße und beim Generationenspielpark mitarbeiten.“ 
Herr Peter Huber erzählt: „Wir wohnen in der Kellergas-
se und so waren mir die Verkehrssituation und –sicher-
heit im Nordteil von Spillern ein Anliegen. Daher habe ich 
mich zur Mitarbeit entschlossen und kann sagen, dass 
man in Spillern seine Meinung an geeigneter Stelle ein-
bringen kann. Man muss nur den Mut haben und hinge-
hen. Verkehrsprobleme wurden gemeinsam analysiert, 
vor Ort besichtigt und Lösungsvorschläge diskutiert. 
Schließlich wurden Maßnahmen  zur Schulwegsicher-
heit, Verkehrsberuhigung und Parkplatzsituation erar-
beitet und aufgelistet. Einige Maßnahmen sind bereits 
verwirklicht und andere Maßnahmen werden demnächst 
umgesetzt. Nach einem Aufruf zur Mitarbeit habe ich 
auch bei der Neugestaltung des Kinderspielplatzes in 
der Dr. Karl Sablik-Straße mitgeholfen. Freiwilliges und 
kostenloses Mittun geschieht für unsere Gemeinschaft 
im Ort. Ich bin stolz auf Spillern ... denn Spillern ist eben 
positiv anders!“

Margarethe Schuhmayer (seit 2004 in Spillern)
Arbeitsgruppe Spielplätze 

Im Herbst 2008 wurden Fragebögen 
von der Gemeinde zum Thema "Verbes-
serung/Anliegen in unserer Gemeinde" 
verteilt. Im Rahmen des Kennenlernta-
ges meldete ich mich dann zur Mitar-
beit beim Arbeitskreis Spielplatz. Ich habe selbst zwei 
Kinder und arbeite auch beruflich mit Kindern. Ich bin 
überzeugt, dass Kinder in jeder Altersgruppe adäquate 
Spiel- und Bewegungsangebote benötigen, um sich, ih-
ren Fähigkeiten und Fertigkeiten entsprechend, optimal 
entwickeln zu können.

Bei einem der ersten Treffen unseres Arbeitskreises wur-
de auch der große Wunsch nach einem Spielplatz in der 
Dr. Karl Sablik-Straße vorgebracht. Gemeinsam mit Kin-
dern, Eltern und Freiwilligen wurde der neue Spielplatz 
skizziert, geplant und gebaut. Auch der Spielplatz in der 
Marienhofstraße wurde um eine Nestschaukel und Sitz-
gelegenheiten erweitert.

Der krönende Abschluss nach Fertigstellung war ein Er-
öffnungsfest. Am Vormittag wurde unter Mithilfe zahlrei-
cher Kinder und engagierter Eltern ein wunderschönes 
Weidentippi gebaut und am Nachmittag fand die feierli-
che Eröffnung des umgebauten sowie des neu errichte-
ten Spielplatzes statt. Durch das zahlreiche Erscheinen 
der Bevölkerung und durch das tolle Kuchen- und Auf-
strichbrotbuffet wurde ALLEN das Motto „Mein ... dein ... 
UNSER SPILLERN" wieder so richtig bewusst.

Den Vorteil des gemeinsamen Miteinanders beim Planen 
und Realisieren sehe ich darin, dass ein viel größeres 
Spektrum an Gedanken, Wünschen und Erfahrungen 
berücksichtigt werden kann. Daher war dieses gemein-
same Planen für mich die optimale Vorgehensweise, um 
dem Leitspruch des Projektes bestens zu entsprechen. 
2008 wusste ich zwar, dass ein Projekt zu diesem Thema 
ansteht, dass es aber ein Projekt von diesem Ausmaß 
und so einer großen, aktiven Beteiligung der Spillerner 
Bevölkerung werden würde, war mir zu diesem Zeitpunkt 
nicht bewusst. 

Für die Zukunft würde ich mir wünschen, dass das Pro-
jekt weiterhin großen Anklang findet und noch viele Ver-
besserungen/Veränderungen dadurch erreicht werden.



10

Menschen in Spillern
Im Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern möch-
ten wir erfolgreiche und in verschiedenen kulturellen, 
wirtschaftlichen, sportlichen oder wissenschaftlichen 
Bereichen bekannt gewordene Persönlichkeiten aus 
unserer Gemeinde unseren Bürgern vorstellen.

Anton Jarmer

„Da Neiche vom Hoarmer“ wurde 
ich genannt als ich 1973 mit mei-
ner Familie von Eggenburg nach 
Spillern übersiedelte. Am 1. Ap-
ril 1973 trat ich meinen Dienst in 
der Harmer KG als Bierfahrer im 
Ottakringer Bierdepot in Spillern 
an. Bereits im September des-
selben Jahres übernahm ich die 
Leitung der Alkoholrektifizierung und war für diese bis 
1989 verantwortlich. Am 1. Oktober 1989 eröffnete ich 
gemeinsam mit Dr. Gustav Harmer das Unternehmen 
Brauplan Transporte und baute dieses auf. Im Jahr 2000 
übernahm ich mit meiner Familie dieses Unternehmen 
als Alleineigentümer und beteiligte mich am Unterneh-
men Australco GmbH, seit 1. April 2009 bin ich auch für 
dieses Unternehmen als Geschäftsführer verantwortlich. 
Mein beruflicher Aufstieg vom Bierfahrer zum selbstän-
digen Unternehmer war nur durch meinen Fleiß, durch 
die Bereitschaft der ständigen Weiterbildung und die 
Unterstützung meines Arbeitgebers, Dr. Gustav Harmer, 
möglich.
Parallel zu meiner beruflichen Laufbahn brachte ich 
mich sehr intensiv im Spillerner „Vereinsleben“ ein. Ich 
war bereits seit 25. März 1968 Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggenburg und wurde im September 1973 
zur Freiwilligen Feuerwehr Spillern überstellt. Im März 
1974 wurde ich von Kommandant Josef Zeiller zum 
Schriftführer ernannt, diese Funktion hatte ich bis 1980 
ausgeführt. Gleichzeitig war ich als Zugskommandant in 
dieser Zeit für die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder 
verantwortlich. 
1978 wurde ich zum Verwalter des Sonderdienstes Ver-
sorgung im nö Landesfeuerwehrkommando bestellt. Seit 
1984 bin ich verantwortlicher Kommandant dieses Son-
derdienstes. Der Versorgungsdienst ist Teil des Katastro-
phenschutzdienstes in NÖ und wird auch zur Unterstüt-

zung bei  Einsätzen in den benachbarten Bundesländern 
sowie im Ausland alarmiert (um diese vielen Dienstfahr-
ten nicht mit dem eigenen PKW durchführen zu müssen, 
bekam ich ein Dienstfahrzeug zur Verfügung gestellt). 
Während meiner fast 30-jährigen Tätigkeit als Komman-
dant dieser Einheit kam ich bei mehreren Katastrophen 
zum Einsatz, z. B. Erdbeben in Italien, Großbrand am 
Schneeberg, Hochwassereinsatz in Rumänien,  aber 
auch in NÖ war ich mehrmals im Hochwassereinsatz 
(2002 war ich 18 Tage im Großraum Kamp-Donau).
Trotz dieser Funktion im Landesfeuerwehrkommando 
bin ich der Feuerwehr Spillern immer treu geblieben und 
bin immer noch aktives Mitglied. Durch meine berufliche 
Tätigkeit in Spillern bin ich bei den meisten Einsätzen 
verfügbar. Auch im operativen Bereich unterstütze ich 
„meine“ Feuerwehr: z. B. mit der Einstellung von Feu-
erwehrfahrzeugen aus dem Bestand des Fuhrparks des 
Landesfeuerwehrverbandes bei der Feuerwehr Spillern, 
welche von dieser kostenlos mitbenützt werden dürfen. 
Auch beim jährlichen Feuerwehrfest kommen viele Ge-
räte aus dem Bestand des Versorgungsdienstes zum 
Einsatz (Küchengeräte, Geschirrspüler, Kühlwagen, 
Notstromaggregate, etc.).
Ein weiteres Betätigungsfeld in meinem „Vereinsleben“ 
war die Mitarbeit beim Aufbau des Vereins für Freizeit, 
Erholung und Gesundheit (1976). Als Geschäftsführer in 
der Gründungsphase des Vereines habe ich auch viele 
Stunden meiner Freizeit bei der Gestaltung des Gelän-
des und der Errichtung der Infrastruktur (Halle, Keller, 
Sportanlagen, Badeteich, etc.) verbracht. 1984 musste 
ich diese Tätigkeit aus beruflichen Gründen zurücklegen.
Aber nicht nur bei den Vereinen war und bin ich tätig, 
auch das Gemeinwohl unseres Ortes war mir immer 
ein Anliegen. So habe ich viele Jahre, während meines 
Dienstverhältnisses bei Harmer, im Winter die Schnee-
räumung und den Streudienst zu den Wochenenden 
kostenlos durchgeführt. Auch politisch habe ich mich be-
tätigt, war zwölf Jahre als Gemeinderat tätig und acht 
Jahre Obmann der ÖVP.  Auch diese Zeit war sehr inte-
ressant, die gemeinsame Arbeit mit dem Bürgermeister, 
dem Gemeindevorstand und den anderen Gemeinderä-
ten, aber auch mit den Gemeindebediensteten war stets 
konstruktiv und kameradschaftlich. Während meiner ak-
tiven Zeit als Gemeinderat wurde ich zum Zivilschutzbe-
auftragten ernannt. Da diese Aufgabe nicht an ein Ge-
meinderatsmandat gebunden ist, führe ich dieses Amt 
noch immer aus.



Generationenspielplatz
2012 - das Jahr der Generationen wird als Anlass für den 
Beginn der Errichtung des Generationenspielplatzes  
im Komm. Rat Schretzmayer Park genommen. Wollen 
Sie bei der Gestaltung mitreden bzw. -helfen? Melden 
Sie sich unter der Tel. Nr. 02266/80225 oder per E-Mail 
marktgemeinde@spillern.at.
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Pilotprojekt: Zusatzmarkierung zur Verdeutlichung 
der Kernfahrbahn
Um eine klare optische Trennung von 
Verkehrsstrukturen zu schaffen, und 
die Aufmerksamkeit aller Verkehrsteil-
nehmer zu steigern, wird in Spillern als 
Pilotprojekt auf einer Teststrecke (LB3) 
eine Zusatzmarkierung zur Verdeutli-
chung der Kernfahrbahn aufgebracht. 
Im Sommer 2012 erfolgen seitens der 
Straßenbauabteilung die Markierungen 
als Strichlängen und Strichabständen 
in der Farbe „erika-violett“ (RAL 4003). 
Durch diese Markierungen wird der bereits vorhandene 
Mehrzweckstreifen noch deutlicher hervorgehoben. Die 
Kostenübernahme für das Pilotprojekt erfolgt durch den 
Verkehrssicherheitsfonds des Landes.

Querungshilfe Unterrohrbacher Straße
Nachdem in der so genannten „Siedlung Kreuzenstein“ 
viele Schulkinder wohnen, welche die Unterrohrbacher 
Straße auf ihrem Schulweg überqueren müssen und 
auch das Gelände des Sportvereins erreichen wollen, 
wurde im Arbeitskreis Verkehr vorgeschlagen, eine Que-
rungshilfe zu errichten.

Beim Sportverein und beim Tennisverein bin ich aus Zeit-
mangel nur unterstützendes Mitglied, habe aber auch für 
diese Vereine immer ein offenes Ohr. Ich unterstütze 
diese mit Spenden, Ratschlägen und stelle gelegentlich 
auch dort ein paar Stunden meiner kargen Freizeit zur 
Verfügung.
Seit der Gründung der Bun-
ten Bühne in Spillern (2007) 
bin ich als Obmann-Stell-
vertreter tätig und versuche 
mich gelegentlich auch als 
Schauspieler. Dies ist für 
mich ein Ausgleich zum be-
ruflichen Stress und macht 
Spaß, außerdem hält es 
das Gedächtnis fit. Es ist 
ein schönes Gefühl zu se-
hen, wie herzlich die Leute 
über unsere Gags lachen. Da Lachen gesund ist, leiste 
ich damit auch einen Beitrag zur „Gesunden Gemeinde“.
Abschließend kann ich nur sagen, ich bereue keine ein-
zige der vielen freiwillig und unentgeltlich geleisteten 
Stunden bei „MEINEN“ Spillerner Vereinen und Organi-
sationen.
Der Dank für mein Engagement ist nicht zu übersehen, 
habe ich doch eine liebe und  verständnisvolle Frau, drei 
erfolgreiche und nette Kinder, liebenswerte Schwieger-
kinder, fünf mega-coole Enkelkinder - das sechste ist 
unterwegs, einen Job, der mich mit Freude erfüllt, ein 
schönes Haus mit wirklich netten Nachbarn, viele gute 
und nette Mitarbeiter in meinen Betrieben, eine Fülle 
wirklicher Freunde und eine Menge befreundeter Ver-
einsmitglieder - und dies alles in meiner Heimatgemein-
de Spillern.
MEIN… dein… UNSER  SPILLERN 

Feuerbeschau
Wie bereits im Informationsblatt Juli 2011 angekün-
digt wird derzeit im gesamten Gemeindegebiet seitens 
der zuständigen Rauchfangkehrermeister die von der 
Landesregierung vorgeschriebene Feuerbeschau 
durchgeführt. Die Feuerbeschau ist keine Schikane 
des Gesetzgebers, es geht dabei um Ihre und unsere 
Sicherheit und den Schutz aller Gebäude. Die Markt-
gemeinde Spillern appelliert an Ihr Verständnis und um 
Zusammenarbeit mit den durchführenden Organen!



Veranstaltungsnewsletter
Was ist los in Spillern?
Als Abonnent des Veranstaltungsnewsletters erhalten 
Sie wöchentlich ein E-Mail mit einem Überblick über die 
aktuellen Veranstaltungen in Spillern. Dieses Service 
ist kostenlos und kann jederzeit widerrufen werden. 
Registrieren Sie sich unter www.spillern.at.
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Chronik

Geburten
Lukas Schrom; Ben Krondraf; Dafina Topalli
Eheschließungen
Claudia Smekal und Jochen Weindl; Magdalena Klaus 
und Wolfgang Halbartschlager; Maja Brezac und Alek-
sandar Peric; Melanie Damm und Christian Jarmer
80. Geburtstag
Wilhelm Neudecker; Johann Amon; Helga Moser; Josef 
Bachert
85. Geburtstag
Josef Schendlinger
90. Geburtstag
Ala Akif; Franz Enzersdorfer
Goldene Hochzeit
Maria und Franz Flasch
Diamantene Hochzeit
Agnes und Ing. Alfred Knöttner
Todesfälle
Maria Ritschl

Veranstaltungsprogramm
Gemeinde Mix Turnier

Chill out in the sand with 5 pm
14. Juli 2012, ganztägig, Beachvolleyballplatz

Sparkassen Beachtour 2012
11./12. August 2012, Beachvolleyballplatz

Kinderolympiade
18. August 2012, 14.00 - 17.00 Uhr, FF-Haus

Frühschoppen der Pensionisten
19. August 2012, 10.00 Uhr, Kinderfreundeheim

Sporttage/90-jähriges Jubiläum
24. - 26. August 2012, Sportanlage

Oktoberfest des TC Spillern
22. September 2012, Festsaal Spillern

Ärztenotdienst

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Infor-
mationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: DRUCK + 
KOPIE, Krtek und Pecka OEG, 2000 Stockerau, Hauptstraße 57.
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01. Juli		  Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

7./8. Juli	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

14./15. Juli	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

21./22. Juli	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

28./29. Juli	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

04./05. August	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

11./12. August	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

14./15. August	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

18./19. August	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

25./26. August	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

01./02. Sept.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

08./09. Sept.	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

15./16. Sept.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

22./23. Sept.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

29./30. Sept.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219	


